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Von den Besten lernen.

25.–26. November 2009, Linz
01.–02. Dezember 2009, Graz
19.–20. Jänner 2010, Wien
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Dr. Martin Atzmüller
Stv. Leiter der Abteilung für Einkommensteuer, Körperschaftsteuer
und Umgründungssteuerrecht des BM für Finanzen; Fachautor.

ADir. Gerhard Braunsteiner
Seit Oktober 2004 Teamleiter der Allgemeinveranlagung beim 
Finanzamt Waldviertel; zuvor tätig in der Finanzverwaltung, als
Betriebsprüfer, Leiter der Lohnsteuer- und Beihilfenstelle bzw.
 Gruppenleiter der Arbeitnehmer- und Beihilfengruppe und ab 
1995 Gruppenleiter der Veranlagungsgruppe U/E/K; umfassende
Vortragstätigkeit zu Personalverrechnungs- und Steuerthemen.

Mag. Dr. Anton Egger 
Wirtschaftsprüfer und Steuerberater; geschäftsführender Gesell-
schafter der NÖWP Nieder österreichische Wirtschaftsprüfungs-
und Steuerberatungsgesellschaft; Lehrbeauftragter an der 
Fachhochschule Wiener Neustadt.

HR Bernhard Kurz
Leiter des Risiko-, Informations- und Analysezentrums des BMF; 
Mitglied des Fachsenats für Datenverarbeitung der Kammer 
der Wirtschaftstreuhänder.

Mag. Roland Macho
Teamleiter Ausland in der Großbetriebsprüfung; Universitätslektor
an der Universität Wien und WU Wien; Fachbuchautor; Trainer 
an der Bundesfinanzakademie; Vertreter der GBP in der IOTA 
(Intraeuropean Tax Administration).

Dkfm. Dr. Heinz Manfreda
Wirtschaftsprüfer und Steuerberater; geschäftsführender 
Gesellschafter der Treuhand- und Revisionsgesellschaft m. b. H.,

Mitglied des Fachsenats für Unternehmensrecht und Revision  
der Kammer der Wirtschaftstreuhänder, Vortragender und 
Qualitätsprüfer nach A-QSG.

Mag. Peter Mayr
Prokurist und Steuerberater in der Steuerabteilung der KPMG
Alpen-Treuhand GmbH, Linz; innerhalb der Betriebsstätte Linz 
für den Bereich Umsatzsteuer verantwortlich und als Leiter des 
VAT-Tax-Teams der KPMG Österreich mit nationalen und inter-
nationalen Umsatzsteuerthemen bestens vertraut; Mitglied der 
Steuerberatungskommission der Kammer der WT, Landesstelle 
OÖ; Seminarvortragender, Fachautor.

Dr. Stefan Melhardt  
Leiter der USt-Abteilung im BMF, davor FA-Vorstand, USt-Fach-
abteilung der Finanzlandesdirektion für Wien, Niederösterreich 
und Burgenland, Gruppenleiter; Vertreter der Steuersektion 
des Bundesministeriums für Finanzen in der EU; Abteilung für 
EU-Steuer harmonisierung im BMF.

Mag. Robert Pernegger 
Tätig im Fachbereich der Großbetriebsprüfung; Vortragender 
an der Bundesfinanzakademie; Mitverfasser der Körper-
schaftsteuerrichtlinien; Fachbuchautor.

Dr. Heinz-Peter Wachter
Seit 1987 Rechtsanwalt mit den Schwerpunkten Zivilrecht, 
Gesellschaftsrecht, Mietrecht, EDV-Recht und Exekutionsrecht; 
seit vielen Jahren als Kursleiter für Seminare auf dem Gebiet 
des Exekutionswesens und des Computerrechts tätig; umfassende 
didaktische Erfahrung im Bereich Wissensvermittlung.

Referenten

Ihr Nutzen

Rechtzeitig vor den Vorbereitungen Ihrer Jahresabschlussarbeiten zeigen wir Ihnen im Rahmen unserer mit 
Top-Experten aus Finanz und Praxis besetzten Jahrestagung auch in diesem Jahr wieder die wichtigsten Neuerungen.

Weiters werden Lösungen für knifflige Fragen, die sich Ihnen als PraktikerIn stellen, aufgezeigt.

Informieren Sie sich an der Quelle über die neuesten Entwicklungen sowie die Vorgangsweise und Sicht der
Finanzbehörde. 

Wir vermitteln Ihnen ein Wissens-Update, welches Sie viele Entscheidungen sicherer treffen lässt und welches 
Sie auch bei künftigen Betriebsprüfungen – durch die Kenntnis der Praxis der Finanzverwaltung – vor teuren 
Überraschungen schützt.

Der Erfahrungsaustausch mit den KollegInnen ist ein Zusatznutzen, der nicht hoch genug bewertet werden kann. 

Nutzen Sie diese zwei Tage, sich für die schwierige Zeit der Bilanzarbeiten fit zu machen!
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25. November 2009, Linz 26. November 2009, Linz

09.00–11.00 Uhr  Mag. Mayr 09.00–12.00 Uhr  Dr. Egger
11.15–12.45 Uhr  Mag. Macho 13.00–14.30 Uhr  Dr. Atzmüller
13.45–15.15 Uhr  Dr. Manfreda 14.45–16.15 Uhr ADir. Braunsteiner
15.30–17.00 Uhr  HR Kurz 16.20–17.50 Uhr  Dr. Wachter
17.05–18.20 Uhr  Mag. Pernegger
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19. Jänner 2010, Wien 20. Jänner 2010, Wien

09.00–11.00 Uhr  Dr. Melhardt 09.00–12.00 Uhr  Dr. Egger
11.15–12.45 Uhr  Dr. Atzmüller 13.00–14.30 Uhr  Mag. Macho
13.45–15.15 Uhr  Dr. Manfreda 14.45–16.15 Uhr  HR Kurz
15.30–17.00 Uhr  Mag. Pernegger 16.20–17.50 Uhr  Dr. Wachter
17.05–18.20 Uhr ADir. Braunsteiner

Merken Sie sich bereits jetzt die Termine 
für die Jahrestagung Bilanzbuchhalter 2010 vor:

18.–19. Oktober 2010, Graz
20.–21. Oktober 2010, Wien
16.–17. November 2010, Linz
(mit aktualisiertem Programm) 

01. Dezember 2009, Graz 02. Dezember 2009, Graz

09.00–10.30 Uhr  HR Kurz 09.00–10.30 Uhr  Dr. Manfreda
10.45–12.15 Uhr  ADir. Braunsteiner 10.45–12.15 Uhr  Dr. Wachter
13.15–14.45 Uhr  Dr. Atzmüller 13.15–18.00 Uhr  Dr. Egger
15.00–16.30 Uhr  Mag. Pernegger
16.35–18.05 Uhr  Mag. Macho

Terminaviso



SEMINARINHALTE
Dr. MELHARDT bzw.

Mag. MAYR bzw.

Mag. Dr. EGGER
– MWSt-Paket ab 1.1.2010

- Änderungen beim Leistungsort
und beim Vorsteuererstattungsverfahren

– Änderungen der USt-RL
– Aktuelles USt-Protokoll

USt – Neuerungen 

Dr. ATZMÜLLER

Mag. PERNEGGER

– Gesetzliche Änderungen in der Einkommensteuer
– EStR-Wartungserlass 2009

ESt – Neuerungen

Mag. Dr. EGGER
– Aufwendungen für Ingangsetzen & Erweitern
– Bewertung Anlagevermögen
– PKW im Steuer- und Unternehmensrecht

– Herstellungskosten
– Steuerabgrenzungen
– Personalrückstellungen

Fallbeispiele zur Bilanzierung

ADir. BRAUNSTEINER Personalverrechnungsrelevante Neuerungen für Bilanzbuchhalter

Dkfm. Dr. MANFREDA
– Grundsätze der Lageberichterstattung
– Aufbau des Lageberichts
– Inhalt des Lageberichts

- Geschäftsverlauf und wirtschaftliche Lage

- Zweigniederlassungen
- Leistungsindikatoren
- Entwicklung und Risiken
- Forschung und Entwicklung

Lagebericht

HR KURZ

– Erläuterung der Begriffe und Methoden
– Darstellung der Manipulationsmöglichkeiten

– Aufdeckung mittels indirekter Prüfungsmethoden
– Fallbeispiele

Indirekte Prüfungsmethoden – die Antwort auf Skimming, Zapping,
Tuning und Phantom Software
„Frisierte“ Vorsysteme beschäftigen interne und externe PrüferInnen weltweit 

Dr. WACHTER

– Warum braucht ein Unternehmen 
ein effizientes und schnelles Mahnsystem?
- Ablauf der Forderungseintreibung

– Wo sind die größten Zeitverzögerungen 
zu erwarten und wie vermeidet man diese?
- Falsche / unvollständige Kunden- 

oder Rechnungsdaten
- Späte oder falsche Rechnungslegung

- Keine AGB vereinbart oder
„schlampige Verträge“ 

- „unbekannt wohin verzogen“ / 
unbearbeitete Mängel / verärgerter Kunde

- Kommunikationsmängel mit Vertretern 
- Verfahrensdauer (zu viele [ausländische] 

Zeugen, unwesentliches Vorbringen, 
zu viele Unterlagen, Vertagungsbitten etc.)

Effizienzsteigerung im Mahnwesen

Mag. MACHO Verrechnungspreise in der Außenprüfung

KöSt – Neuerungen
– Änderungen BBG 2009, u.a. 

- Gruppenbesteuerung
- Internationale Schachtelbeteiligung

– KSt-Protokoll 2008 und 2009, z.B.
- Außerbetriebliche Immobilien der GmbH

- Beteiligungsertrag oder 
Liquidationsgewinn?

– Aktuelle Judikatur, u.a.
- Gesellschafterverrechnungskonto
- Mantelkauf

– Steuerreformgesetz 2009
– Protokoll Salzburger Steuerdialog
– Lohnsteuer – Wartungserlass

– Arbeitsmarktpaket II 2009
– Aktuelles im Bereich der Sozialversicherung
– Aktuelle Judikatur 

– Verrechnungspreisrichtlinien der OECD 
– Entsprechen die Verrechnungspreise dem

Fremdverhaltensgrundsatz? 
– Grenzen der Standardmethoden
– Erfahrungen mit den (neuen) 

Gewinnmethoden 
– Business Restructuring – wann liegt eine

Funktionsverlagerung vor? 

– Wie dokumentiere ich die Fremdüblichkeit
der Verrechnungspreise? 

– Rechtsgrundlagen der Gewinnberichtigung 
– Gegenberichtigung aufgrund ausländischer

Verrechnungspreisberichtigungen 
– APAs (Vorabverfahren) in Österreich



Organisation

Anmeldung Fax: (01) 713 80 24–14

Ermäßigungen:Anmeldung:
� Fax: (01) 713 80 24 DW 14
� Tel.: (01) 713 80 24 DW 26
@ E-Mail: office@ars.at

Information:
Projektorganisation: Christine Walser
Inhalt/Konzeption: Susanne Jäckel

Adresskorrektur: (01) 713 80 24 DW 40

10 % (per TN) ab  3 TN eines Unternehmens

30 % (per TN) ab 10 TN eines Unternehmens

20 % für RAA, WT-BerufsanwärterInnen, 
NO-KandidatInnen

Gebühr:
€ 690,– inkl. Seminarunterlage, Begrüßungskaffee, Erfrischungsgetränken, Mittagessen 
und exkl. 20 % USt. Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eintreffens und nach 
Maßgabe freier Plätze berücksichtigt. Wir ersuchen Sie, nach Erhalt der Rechnung 
die Teilnahmegebühr bis zum Veranstaltungstermin zu überweisen. 

Spezialangebot für Ihr Unternehmen: 10 % Ermäßigung bei Buchung der „Jahrestagung Bilanzbuchhalter 2009“ und
„Neuerungen Personalverrechnung – PV-Jahrestagung 2010“ (gültig auch bei unterschiedlichen 
Teilnehmern eines Unternehmens – bei Buchung aller 4 Tage!)

Storno:
Bitte haben Sie Verständnis, dass bei Stornierungen ab 14 Tage vor Seminarbeginn 50 % des Seminarbetrages, bei Stornierungen oder
Nichterscheinen am Veranstaltungstag die volle Gebühr in Rechnung gestellt wird. Bei jeder Stornierung beträgt die Bearbeitungs-
gebühr € 40,–. Bei einer Umbuchung auf einen Folgetermin bleibt die ursprüngliche Rechnung inkl. der Fälligkeit gültig. Zusätzlich wird
eine Gebühr von € 20,– exkl. USt. (ausgenommen am Seminartag: 15 % Aufschlag) in Rechnung gestellt. Stornierungen können 
ausschließlich schriftlich entgegengenommen werden! Selbstverständlich können Sie jedoch gerne eine Ersatzperson nominieren. 
Die Veranstalter behalten sich vor, Seminare aus wichtigen Gründen zu verschieben sowie Programmänderungen vorzunehmen.

Termine:
25. – 26. November 2009, Linz  (1. Tag: 9.00 – 18.20 Uhr; 2. Tag: 9.00 – 17.50 Uhr)
01. – 02. Dezember 2009, Graz  (1. Tag: 9.00 – 18.05 Uhr; 2. Tag: 9.00 – 18.00 Uhr)
19. – 20. Jänner 2010, Wien  (1. Tag: 9.00 – 18.20 Uhr; 2. Tag: 9.00 – 17.50 Uhr)

Veranstaltungsorte:
Wien: ARS Seminarzentrum, Schallautzerstraße 2–4 (Ecke Uraniastraße), 1010 Wien
Graz: Hotel Paradies, Straßganger Straße 380b, 8054 Graz, Tel.: (0316) 28 21 56
Linz: Hotel Schillerpark, Schillerplatz, 4020 Linz, Tel.: (0732) 69 50

Hinweis
Neuerungen Personalverrechnung

PV-Jahrestagung 2010
Univ.-Prof. Dr. SCHRANK, Mag. KRAFT
RR ADir. HOFBAUER, HR Dr. LATTNER
G. KASPAR, P. LEPSCHI, Dr. MAREK
T. NEUHAUSER, Ing. Mag. PATKA

18. – 19. November 2009, Wien
19. – 20. November 2009, Linz
03. – 04. Dezember 2009, Graz
16. – 17. Dezember 2009, Wien
12. – 13. Jänner 2010, Salzburg
13. – 14. Jänner 2010, Wien

Gebühr: € 395,– (für 1 Tag) bzw. 
€ 780,– (für 2 Tage)

Ermäßigungen

nicht addierbar!

!

WWW.ARS.AT

BilanzbuchhalterInnen
LeiterInnen sowie MitarbeiterInnen 
im Finanz- und Rechnungswesen
Selbstständige und gewerbliche 
BilanzbuchhalterInnen

BerufsanwärterInnen BilanzbuchhalterInnen
WirtschaftstreuhänderInnen
ControllerInnen

Wer muss informiert sein

Jahrestagung Bilanzbuchhalter 2009: 15 LE 
Neuerungen Personalverrechnung – PV-Jahrestagung 2010: 14,5 LE

i.S. der Fortbildung gem. § 68 Abs. 3 BibuG

� Ja, ich melde mich an für die Jahrestagung
„Bilanzbuchhalter 2009“, Termin: ___________

� Ja, ich melde mich an für die 
„PV-Jahrestagung 2010“, Termin: ___________

10 % Ermäßigung bei Buchung beider Veranstaltungen!

� Ja, ich bestelle per Nachnahme die Seminarunterlage 
zu 30 % des Seminarbeitrags, da ich an der Teilnahme 
verhindert bin. 
Seminar(e): _________________________________
Seminarunterlagen können nicht retourniert werden!
... und bin einverstanden, dass meine Daten elektronisch ge speichert werden 
und ich per Fax oder E-Mail über weitere Veranstaltungen informiert werde.

ARS – Akademie für Recht, Steuern & Wirtschaft
Schallautzerstraße 2–4, 1010 Wien

DV
R 

Nr
.:
 0

92
75

71

Am besten gleich einsenden oder faxen:     

Vor- und Nachname /Titel

Firma

Straße, Postfach PLZ, Ort

Tel. Fax E-Mail

Abteilung  Unterschrift                 

�  KonzipientIn           �  BerufsanwärterIn
Als Gerichtsstand wird Wien vereinbart.


